
Reform oder Revolution
Karl Marx und Friedrich Wilhelm Raiffeisen im Disput

Bitte senden Sie ein Halbjahresprogramm auch an 
folgende Anschrift:

Hiermit melde ich mich verbindlich an:

Datum                 Unterschrift

HinweiseGesellschaftspolitischer Thementag · Haus am Dom
Sa 14. April 2018 · 9:00 -16:30 Uhr

Reform oder Revolution
Karl Marx und Friedrich Wilhelm Raiffeisen
im Disput

HAUS AM DOM
Domplatz 3
60311 Frankfurt am Main
Telefon 0 69 - 800 8718 400
Fax 0 69 - 800 8718 412
hausamdom@bistumlimburg.de
www.facebook.com/hausamdom.frankfurt
www.twitter.com/hausamdom
www.hausamdom-frankfurt.de

TAGUNGSORT
Haus am Dom, Domplatz 3, 60311 Frankfurt am Main,
Telefon 069 - 800 8718 400

TAGUNGSKOSTEN
€ 20,– ; ermäßigter Preis: € 10,–; Gegen Vorlage des entsprechenden
Ausweises /Nachweises erhalten Schüler/innen, Auszubildende,
 Studierende (bis 30. Lebensjahr), Arbeitslose, Schwerbehinderte,
 Empfänger/innen von Sozialhilfe, Rentner/innen, Senioren (ab 65. 
Lebensjahr) sowie Inhaber/innen von Ehrenamtscard oder Frankfurtpass
die angegebene Ermäßigung.
Wir bitten Sie, die Tagungskosten bis Fr 6.4.2018 auf das Konto
3790292 (Haus am Dom) bei der Commerzbank Limburg 
(BLZ 51140029) unter Angabe der Tagungs-Nr. A180414TW zu über -
weisen. IBAN: DE 93511400290379029200; BIC: COBADEFFXXX. 
Bitte Überweisungsbeleg an der Tageskasse vorzeigen.
Sollte die Tagung wider Erwarten nicht stattfinden, so benachrichtigen
wir Sie umgehend. Bereits überwiesene Gebühren werden rückerstattet.

ZUSÄTZLICHE BEZAHLMÖGLICHKEIT PER ADTICKET
Sie können sich online anmelden und Teilnahmegebühren/ Eintritts -
karten online bezahlen: http://ticket.hausamdom.de oder www.
hausamdom-Frankfurt.de und Klick auf ADticket. Oder über http://
www.adticket.de/Vorverkaufsstellen.html. DerTicketkauf an der Tages-
kasse ist weiterhin möglich.

KOOPERATION
Katholische Erwachsenenbildung, Bildungswerk Frankfurt
Leserinitiative Publik Forum, Oberursel

ANMELDUNG
Ihre verbindliche Anmeldung (Tagungs-Nr. A180414TW) erbitten wir
schriftlich, möglichst bis Fr 6.04.2018 an:
Katholische Akademie Rabanus Maurus/Haus am Dom, Domplatz 3,
60311 Frankfurt am Main, Telefon: 069/800 8718 400
Fax: 069/800 8718 412, E-Mail: hausamdom@bistumlimburg.de

WEGWEISER
Als EMAS zertifiziertes Tagungshaus verpflichten wir uns, unsere Veran-
staltungen möglichst umweltverträglich durchzuführen. Nutzen Sie des-
halb bitte für die Anreise den ÖPNV: Vom Hauptbahnhof mit den
U-Bahnen U4 und U5 bis zur Haltestelle Dom/Römer. Mit den Straßen-
bahnen 11 und 12 bis Haltestelle Paulskirche/Römer.

Name

Straße

Plz, Ort
H A U S  A M  D O M
Katholische Akademie
Rabanus Maurus

TAGUNGSORT 
Haus am Dom
Domplatz 3
60311 Frankfurt am Main
Telefon 069 - 800 87 18 400

Tagungs-Nr.: A180414TW
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12Reform oder Revolution
Karl Marx und Friedrich Wilhelm Raiffeisen im Disput

9:00 Uhr    Ankommen, Begrüßungsgetränke

9:15 Uhr    Begrüßung und inhaltliche Einführung

9:30 Uhr    Der Reformator Friedrich Wilhelm Raiffeisen
Vortrag, Prof. Dr. Dr. Klein

10:00 Uhr    Kommentar, Prof. Dr. Dr. Helge Peukert

10:15 Uhr    Plenare Aussprache

10:45 Uhr    Pause

11:00 Uhr    Der Revolutionär Karl Marx
Vortrag, Dr. Frank Adler

11:30 Uhr    Kommentar, Prof. Dr. Dr. Helge Peukert

11:45 Uhr    Plenare Aussprache

12:00 Uhr    Plenumsgespräch: Den Tiger reiten oder töten? –
Wie sieht revolutionärer Reformismus aus?

12:30 Uhr    Mittagspause

13:30 Uhr    Gesellschaftspolitische Perspektiven:
Den Kapitalismus untergraben: 
Reform + Revolution heute = Große Transformation
des Ganzen diesseits von Systemfragen

           Vortrag 1: Dr. Burghard Flieger

14:00 Uhr    Verständnisfragen

14:10 Uhr    Vortrag 2: Prof. Dr. Sascha Liebermann

14:40 Uhr    Verständnisfragen

14:50 Uhr    Pause

15:15 Uhr    Fish Bowl-Debatte:
Wie geht Gesellschaftsveränderung? – 
Wer transformiert was wohin? 
Fährten in den Postkapitalismus! 

16:30 Uhr    Ende des Thementages

Programmablauf, Sa 14. April 2018

Mit Marx und Raiffeisen im Rücken fragen wir: Wie werden heute
Wirtschaft und Politik aus demokratischer und genossenschaftlicher
Sicht gedacht und konzipiert? Wo finden heute gemeinwohlorientierte
Ökonomien und Politiken ihre Plätze? Was haben Raiffeisen und
Marx uns heute in der multiplen Zivilisationskrise zu sagen? Bieten
Sie Ideen und Vorschläge jenseits der herrschenden neoliberalen
Denke und Praxis? 

Lassen Sie uns mit Marx und Raiffeisen über wirtschafts- und gesell-
schaftspolitische Alternativen reden! Ist Revolution oder Reform oder
beides angesagt? Wie geht Gesellschaftsveränderung? Wie kann 
die Große Transformation gelingen?

Vor zweihundert Jahren wurden sie geboren: am 30.3.1818 Friedrich
Wilhelm Raiffeisen in Hamm und am 5.5.1818 Karl Marx in Trier.
Beide haben gesellschaftstheoretisch und -politisch Großes  geleistet;
beide haben demokratische Gesellschaftsideen innovativ und nach-
haltig platziert: Raiffeisen mit der genossenschaftlichen  Bewegung;
Marx mit seiner Kapitalismuskritik und als Protagonist der Arbeiter -
bewegung. Beide haben die Gesellschaft demokratisch strukturieren
wollen und fundamentale Transformationsprozesse angestoßen. 
Doch haben sie unterschiedliche politische Wege beschritten.

Lassen Sie uns mit Marx und Raiffeisen über wirtschafts- und sozial -
politische Alternativen reden!

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

· Dr. Katja Strobel, Leserinitiative Publik Forum, Oberursel

· Dr. Markus Breuer, Katholische Erwachsenenbildung, 
Bildungswerk Frankfurt

· Dr. Thomas Wagner, Studienleiter Arbeit und Soziales in der
Einen Welt Katholische Akademie Rabanus Maurus

Referierende
Dr. Frank Adler, Soziologe, Brandenburg-Berliner Institut für Sozialwissen-
schaftliche Studien, freier Autor, Chorin

Dr. Burghard Flieger, Sozialwissenschaftler, Bundesverein zur Förderung 
des Genossenschaftsgedankens, Freiburg

Prof. Dr. Dr. Michael Klein, Historiker, Universität Heidelberg, Hamm

Prof. Dr. Sascha Liebermann, Soziologe, Alanus Hochschule, 
Initiative „Freiheit und Vollbeschäftigung“,Alfter

Prof. Dr. Dr. Helge Peukert, Ökonom, Universität Siegen, Plurale Ökonomik,
Wetzlar
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